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TOP 1: Eröffnung der Sitzung 
Lucie Mair eröffnet die Sitzung um 18:17 Uhr. 

 

TOP 2: Feststellung der satzungsgemäßen Ladung 
Die Einladung wurde fristgerecht verschickt. 

 

TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Konvent ist mit 30 Stimmen, die sich auf 24 anwesende Mitglieder verteilen, beschlussfähig. 

 

TOP 4: Beschluss der Tagesordnung 
Änderungsantrag: Johannes Wagner beantragt, dass der Antrag auf Akkreditierung (TOP 8a) vor 
dem Berichtsteil besprochen wird, da die Mitglieder des AK Wortsport bereits anwesend sind und 
so eine unnötig lange Wartezeit vermieden wird. 

Abstimmung: Die Änderung der Tagesordnung wurde einstimmig angenommen. 

Die neue TO ist somit Folgende: 

1. Eröffnung der Sitzung 
2. Feststellung der satzungsgemäßen Ladung 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
4. Beschluss der Tagesordnung 
5. Genehmigung des Protokolls der 329. Sitzung 
6. Antrag: Akkreditierung des AK Wortsport als Arbeitskreis 
7. Berichte 

a. Sprecher*innenrat 
b. Senat 
c. Hochschulrat 
d. Fakultätsräte 
e. Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte 
f. Ausschüsse 
g. Arbeitskreise 
h. sonstige 

8. Nachwahl für die BayStuRa-Delegation 
9. Antrag: Verbesserung der Studiflat des Stadttheaters Ingolstadt 
10. Terminplanung 
11. Sonstiges 

 

TOP 5: Genehmigung des Protokolls der 329. Sitzung 
Es sind keine Änderungswünsche für das Protokoll der 329. Konventssitzung eingegangen. Das 
Protokoll gilt somit als genehmigt. 
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TOP 6: Antrag auf Akkreditierung des AK Wortsport als Arbeits-
kreis 
Antrag des AK Wortsport (hier vertreten durch Luise Imsel): 

Der Studentische Konvent wolle beschließen: 
…, dass der AK Wortsport als Arbeitskreis akkreditiert wird. 

Begründung: 
Der AK Wortsport ist eine Art Debattierclub, uns gibt es schon sehr lange, nun wollen wir wieder 
akkreditiert werden. In kleiner Runde debattieren wir und lernen Reden zu halten. Debattieren, 
das heißt für uns verschiedene Perspektiven einzunehmen. Wer bei uns mitmacht, ist gezwungen 
auch mal Positionen zu vertreten, die nicht die eigenen Ansichten widerspiegeln. Mitgegründet 
vom Kreisvorsitzenden der FDP, Thomas Schön, sind wir mittlerweile eine sehr bunte Gruppe, 
die sich auch außerhalb der Debatten in interessanten Diskussionen verliert. Bei uns lernt man 
zuzuhören, die eigene Perspektive und Ansicht abzulegen, und selbstbewusst vor anderen An-
sichten zu vertreten. Das macht uns aus, das wollen wir nun als akkreditierter AK weiterführen. 
Gerade in Zeiten von starker Polarisierung ist es wichtig, auch hier in Eichstätt einen Ort zu schaf-
fen, an dem man gemeinsam Reden übt und sich anderen Ansichten zuwendet. In kleiner Runde, 
bei einer Flasche Bier oder zwei, wird das Selbstbewusstsein geübt, das es braucht, um Referate 
und Präsentationen zu halten, um vor Freunden und der Familie die eigene Position gut vertreten 
zu können. Wir sind offen für jeden und jede, die einzige Bedingung: der Wunsch zu sprechen. 
Es wäre großartig, wenn wir nun wieder akkreditiert würden. 

Diskussion: 
Auf Nachfrage erläutert die Antragstellerin, dass der AK Wortsport keine FDP-nahe Gruppe ist. 
Thomas Schön ist Mitbegründer, hat aber keinen politischen Einfluss. Aus dem Plenum wird na-
hegelegt, dass die Domain @schoenfuerdich der Mail-Adresse geändert werden sollte. Für den 
Umgang mit beleidigenden oder unwahren Argumenten gäbe es bisher keine Richtlinien, da dies 
nur in Einzelfällen vorkomme. Die Themenvorschläge der Diskussionen kämen von Teilnehmen-
den der Diskussionsrunde. 

Abstimmung: Der Antrag auf Akkreditierung des AK Wortsport wird mit 22 Ja-Stimmen und 8 
Enthaltungen angenommen. 

 

TOP 7: Berichte 

a) Sprecher*innenrat 

Interne Vernetzung / Stellvertretende Vorsitzende (Jana Hufnagl): 

An repräsentativen Events des Studentischen Konvents (z.B. Tag der offenen Tür, Engagement-
messe) ist eine erhöhte Teilnahme erwünscht. Ein ausführlicher Bericht der internen Vernetzung 
folgt zu einem späteren Zeitpunkt. 
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Externe Vernetzung (Lucie Mair): 

Für uns relevante Themen & Anträge aus dem BayStuRa: 

- Der BayStuRa hat nun ein eigenes Budget von 50.000 € im Jahr 2024/25. Das klingt erst-
mal nach viel, ist es aber eigentlich nicht. 

- Unterstützung der Uni Regensburg beim offenen Brief für ein Teilzeit-Lehramtsstudium 
- AG Stärkung der Studierendenschaften: Es geht eigentlich um eine verfasste Studieren-

denschaft, dies ist aber in Bayern politisch nicht durchsetzbar. Der Begriff „verfasste Stu-
dierendenschaft“ soll in Zukunft nicht mehr verwendet werden. Stattdessen sollen die For-
derungen einzeln umgesetzt werden. Die Beschlussfassung ist für Mai geplant. 

- Aktionstag gegen das Verbot genderinklusiver Sonderzeichen am 15. Mai: Wir haben 
Banner bestellt und werden diese aufhängen! 

- AG Nachhaltigkeit konstituiert; Vertreterin der KU: Ronja Rosenlöcher 
- AG Lehramt und AG Studierendenwerke in Planung; bei Interesse an Mitarbeit gerne bei 

Lucie zur Weitervermittlung melden 
- Beschlossene Anträge: Leitantrag für Diversität, Chancengleichheit und Inklusion; Antrag 

"Klare Haltung des BayStuRa für Vielfalt und Demokratie“ 
- Die Eichstätter Delegation wurde sehr für ihre Aktivität und den Instagram-Auftritt des 

Konvents gelobt 
- Sitzung des BayStuRa am 25./26. Mai in Eichstätt: Die Finanzierung ist gesichert. Alle 

Konventsmitglieder sind herzlich eingeladen zu kommen! 

Studierendenwerk Erlangen-Nürnberg: 

- Beitragserhöhung auf 72 € pro Semester, was laut Studierendenwerk im Vergleich zu an-
deren bayerischen Studierendenwerke immer noch billig ist. 

- BAföG-Sprechstunde: Nach langer Zeit findet die Sprechstunde endlich wieder in 
Eichstätt statt, vorerst am 23.04. und 04.06., jeweils 9:30-12:30 Uhr und 13:30-15:00 Uhr 
(MP7-010). Bei höherer Nachfrage wird das Angebot weiter bestehen bleiben, es sollte 
also gut beworben werden. 

- Wohnen/Wohnheime: Die Information vom Studierendenwerk, dass derzeit kein Wohn-
heim in Eichstätt in Planung ist, wurde an die Hochschulleitung weitergegeben. Die Pla-
nungen lägen seit 2015 auf Eis, als die Stadt eine Wohnheimausschreibung an das St. 
Gundekar-Werk vergeben hätte. 

- Eine Einladung zu einem weiteren Treffen der Vertreter*innen ist geplant. 

Die Studiengebühren für Studierende aus dem Nicht-EU-Ausland wären an der KU derzeit nicht 
in Planung. Außerdem werde wieder ein Treffen mit dem Oberbürgermeister und evtl. den Stadt-
werken geplant. 

 

Finanzen (Sascha Grünwald): 

Studienzuschussmittel: Es wurde nach den Zustimmungen der Umwidmungen (Entfristung von 
Stellen) gesucht, jedoch konnten nicht alle gefunden werden. Hierfür gäbe es diverse Gründe. Es 
wird keine weitere Durchsuchung der Akten gefordert, u. a. da die Stellen sonst gefährdet würden 
und die Entfristungen zum Teil mehr als 10 Jahre zurücklägen. 

Finanzierung studentischer Projekte: Der Studentische Konvent kann derzeit keine finanziellen 
Mittel für studentische Projekte zur Verfügung stellen (ehemals Fonds für studentisches Engage-
ment und Fonds für studentische Abschlussarbeiten). Die Nachfrage nach Mitteln läuft. Anfragen 
können an den Sprecher*innenrat weitergeleitet werden, jedoch sollte auch auf die zuständige 
Fakultät verwiesen werden. Von diesen können auch immer wieder finanzielle Mittel bereitgestellt 
werden. 
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Finanzielle Situation der KU: Die Finanzierung der KU sei für die nächsten 5 Jahre gesichert und 
der Freistaat würde die weggefallenen Leistungen der Kirche übernehmen. Dennoch sind Ein-
sparungen von 2 Mio. € nötig. Um mehr finanzielle Mittel wird weiterhin gekämpft. Für die Finanz-
planung der KU bis 2030 wir die AG 2030 eingerichtet, in der Studierende, Mittelbau und der 
Stiftungsrat jedoch nicht vertreten sind. Aus diesem Grund wird evtl. zusätzlich eine KU-interne 
AG eingerichtet, in der Studierende, Mittelbau, Stiftungsrat und Präsidium vertreten sind, wobei 
letzteres als Sprachrohr beider AGs fungiert. 

Die Finanzierung des 4. ReStart-Festivals ist gesichert. 

Informationen zum Sitzungsablauf und zur Gremienarbeit: 

- In den Berichtsteilen der Fakultätsräte sollten SZM-Umwidmungen, besondere Vorkomm-
nisse innerhalb der Fakultät ( Nachverfolgung ermöglichen) und weitere Informationen, 
die für andere Fakultäten bzw. den gesamten Konvent relevant sind. Unwichtig für das 
Plenum hingegen sind Informationen wie Feiern, die meisten Neuwahlen/Neubesetzun-
gen o. Ä., diese Sache dürfen jedoch gerne ins Pad geschrieben werden. 

- Gemäß § 10 Abs. 2 Satz 1 GOSK ist jede*r Stimmberechtigte des Studentischen Kon-
vents zur Beteiligung an der Arbeit eines Ausschusses im Sinne des § 2 Abs. 3 GOSK 
verpflichtet. Die Teilnahme an den Ausschusssitzungen ist verpflichtend; andernfalls ist 
eine Abmeldung erforderlich. Wenn keine aktive Teilnahme an der Ausschussarbeit statt-
findet, kann keine Unterschrift für das Diploma Supplement ausgestellt werden. 

 

Öffentlichkeitsarbeit (Dominik Zarychta): 

 Website Änderungen: 

Änderungen auf der Website: Unter Aktuelles wurde das im Umlaufverfahren abgestimmte State-
ment zur Gendersprache veröffentlicht. Der Veranstaltungskalender wird immer häufiger genutzt. 
Dem Sprecher*innenrat können gerne neue Veranstaltungen dafür mitgeteilt werden. 

Instagram-Highlights: Seit der vergangenen Konventssitzung sind 15 Beiträge und Reels entstan-
den. Besonders erfolgreich waren das Reel zur Klozeitung und der Beitrag zum Gender-State-
ment – letzterer wurde auch im Donaukurier veröffentlicht. Die Umfrage im Februar hat eine ge-
nerelle hohe Zufriedenheit mit der Öffentlichkeitsarbeit ergeben, insbes. der Wochenüberblick, 
die HiWi-Ausschreibungen und die Vorstellung von AKs. Die Uni teilt aktuell häufiger Bei-
träge/Stories des Konvents auf Instagram, was diesen am Campus präsenter macht. Weitere 
Verlosungen sind geplant, da dadurch viele neue Personen auf den Konvent aufmerksam wer-
den. Im Vergleich zu anderen bayerischen Studierendenvertretungen hat der Konvent der KU 
einen sehr guten Instagram-Auftritt. Wenn es die Themen erlauben, sind für die Zukunft mehr 
Reels und humoristische Inhalte geplant. 

Kino-Projekt: Das Kino für die KU steht! Durch die Zusammenarbeit mit Uni und Kulturverein 
konnte das Projekt nun realisiert werden. An 7 Freitagen im Sommersemester um 20:30 Uhr wird 
im Thekenraum des Studihauses ein Film gezeigt. Instagram: @das.kukino. Termine: 

- 03.05.2024: Wonka 
- 10.05.2024: Barbie 
- 24.05.2024: Science Cinema - Die Farbe Lila (mit Vortrag von Herrn Mathias Schmitt) 
- 07.06.2024: Dungeons and Dragons 
- 28.06.2024: Everything everywhere all at once 
- 12.07.2024: Past Lives 
- 19.07.2024: Sonne und Beton 
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Als neuer Merch wurden Samenkarten (nachhaltige Flyer) designt. Das Restart-Festival und die 
Reinigung der Stolpersteine im November wurden beim Jugendpreisverleih Eichstätt angemeldet. 

 

Studentische Ressourcen & Raummanagement / Vorsitzender (Robin May) 

Eigentlich ist alles beim Alten: Die Verträge der HiWis wurden verlängert, die Räumlichkeiten sind 
unverändert, der Thekenraum ist immer noch kein Studihaus und KHG/Mentorat bleiben doch 
länger im Gebäude als geplant. 

Die Transponder für den neuen Fachgruppenkeller können ab sofort nach Absprache im Büro 
des Studentischen Konvents abgeholt werden. 

Diese Woche findet noch ein Gespräch mit Stefan Wenzel (Leitung Gebäudemanagement) zu 
folgenden Themen statt: 

- Studihaus, KHG, Mentorat 
- Studihaus-Nutzungsordnung 
- Toilettensituation: Gestank, Defekte Toiletten, Hygiene, Türschlösser (insbes. Z-Bib) 
- Immer noch zu wenig Fahrradstellplätze (insbes. Cafete, Interimsbau) 
- Steckdosen/Mehrfachstecker 
- Rollstuhlrampe zum Interimsbau: ist am unteren Ende glatt und rutschig 
- WLAN im Interimsbau und in Mensa/Cafete 

Zur zukünftigen Nutzung der Mensa als Lernraum steht demnächst auch ein Treffen mit dem 
Mensachef Simon Czernoch an. 

Aus dem Plenum heraus wurde der gestrige Serverausfall zwischen ca. 16:00 Uhr und 3:00 Uhr 
am nächsten Morgen angesprochen. In dieser Zeit waren ILIAS, KU.Campus, Outlook, filr und 
die KU-Homepage nicht verfügbar. Das ist nicht nur für Studierende problematisch, wenn Fristen 
eingehalten werden müssen oder man sich auf LVs vorbereiten muss, sondern führt auch zu 
Schwierigkeiten für Mitarbeitende bzw. Einrichtungen der KU. Es wäre wünschenswert gewesen, 
dass wenigstens nach dem Serverausfall vom Rechenzentrum eine kurze Benachrichtigung zur 
Aufklärung über die (möglichen) Ursachen und/oder eine Entschuldigung verschickt wird. Der 
Sprecher*innenrat erklärt sich gerne bereit, beim Rechenzentrum mehr Infos zu erfragen. 

 

b) Senat 

Hat noch nicht getagt. Der Senatsausschuss für Forschung und wissenschaftliche Qualifikation 
wurde mit den studentischen Vertreterinnen Nina Mayer und Elisabeth Sauter nachbesetzt. 

 

c) Hochschulrat 

In der Sitzung waren erstmalig beide studentischen Vertreterinnen anwesend; ein Berichtsteil der 
Studierenden wurde beantragt und aufgenommen. Es wurde die Satzung der STS und eine 
Benchmarking Analyse durch das Finance Network IN zur Entwicklung der WFI thematisiert. 
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d) Fakultätsräte 

SLF: 

- Geheimhaltung in Protokollen wurde diskutiert: Protokoll muss laut GO öffentlich sein, 
deshalb weitere Differenzierung erbeten (Markieren, was gesagt werden darf, was nicht). 
Es sollte sich dafür eingesetzt werden, dass es einheitliche Richtlinien zur Informations-
weitergabe an den Konvent gibt. Zur GO-Änderung gäbe es diesbezüglich schon eine AG. 

- Abschaffung Studiengang Romanistik-Wirtschaft-Geographie 
- Modulplanänderung/Umbenennung Studiengang Europastudien  Kulturen und Spra-

chen Europas 

GGF: 

- Probleme mit dem Prüfungsamt: lange Wartezeiten, unklare Zuständigkeiten 
- Toiletten in der Z-Bib sollten renoviert werden 
- Dozierende wollen Plagiatssoftware und Uni-weite Lösungen im Umgang mit Plagiaten 
- Unsicherheiten bzgl. Verbot genderinklusiver Sprache 
- Mehr für Begabtenförderung bewerben, da die Chancen auf Förderung wegen mangeln-

der Bekanntheit der Programme gar nicht so schlecht sind 

MGF: 

- Antrag zur Unterstützung einer Konzepterstellung für einen Master Data Science 
- Sitzungen des Fakultätsrats finden zukünftig auch in Ingolstadt statt 
- Sorge um Einziehen der Fakultätsreserve  Bildung einer Kommission, welche Ausga-

ben dahingehend prüfen, sollte die Reserve mobilisiert werden 
- Ende April: Treffen mit Präsidiumsrat zum Brief bzgl. der Finanzlage vor Weihnachten 
- Stellensperre seitens der Stiftung entfällt, Stellensperre seitens der KU (6 Monate) bleibt 

bestehen 
- kurzes Ansprechen des Genderverbots, aber ohne Diskussion etc. 

PPF: 

- 2. Prodekanin (Prof. Klaudia Schultheis) gewählt, da 1. Prodekanin seit Amtsbeginn (bzw. 
schon davor) krankgeschrieben ist. 

- Lehrstuhl für Entwicklungs- & Pädagogische Psychologie ist demnach ebenfalls seit 
Mitte/Ende Juli 2023 unbesetzt. 

- Dauerhafte Umwidmung der SZM zur Finanzierung des Fakultätsmanagements wird dis-
kutiert (aus studentischer Sicht aufgrund der zeitlich unbefristeten Umwidmung durchaus 
bedenklich) 

- Thema Gendern: FuGB der KU hat den neuen Genderrichtlinien an der KU zugestimmt, 
obwohl wir als KU eigentlich nicht dazu verpflichtet sind  FuGB wird zur nächsten Sit-
zung eingeladen, da die Zustimmung teilweise als problematisch betrachtet wird. 

Es wird angeregt, dass sich der Sprecher*innenrat (auch im Hinblick auf die Änderung der GOSK) 
die schriftliche Bestätigung von Hochschulleitung bzw. Rechtsabteilung einholt, dass der Name 
Sprecher*innenrat bestehen bleiben kann. 

ThF: Tagt erst am 26.04.2024. 

WWF: Es liegt kein Bericht vor; kein*e Vertreter*in ist anwesend. 

 

 

 



 

9 

FSA: 

- Vertretungsprofessor für Theorien der Sozialen Arbeit (Prof. Dr. Bernhard Babic) 
- Genderverbot und rückläufige Studierendenzahlen auch in der FSA Thema 
- Eigene KI-Richtlinie der Fakultät wurde in Absprache mit den Studierenden verabschiedet 
- Merch der Fakultät jetzt im Uni-Shop 
- WLAN-Probleme im Interimsbau 
- Wunsch nach Gebärdensprach-Kurs (z.B. im Studium.Pro)  Es ist sehr schwierig, Do-

zierende für Gebärdensprache zu finden. 
- Öffnungszeiten des Fitnessraums in den Schulferien 
- Die Evaluationsordnung sieht die Rückmeldung der Ergebnisse schon während des Se-

mesters vor. Eine Änderung der Ordnung, die die Rückmeldung an die Dozierenden nach 
der Notenbekanntgabe vorsieht, wäre aus Sicht der Studierenden wünschenswert. 

STS: 

- Dem Antrag von Studierenden auf Änderung der Fakultätsbezeichnung (RPF statt STS) 
auf den Abschlussdokumenten wurde zugestimmt 

- Ab nächstem Semester: Lernzielorientierte Evaluation 
- Second Vice Chair wurde für 4 Jahre gewählt (Prof.in Dr.in Mandy Singer-Brodowski) 
- Neuer BA Transformation – Nachhaltigkeit – Ethik: Es wird beworben, dass mit dem BA 

typische Berufe in der Religionspädagogik ausgeübt werden können, obwohl viele Bistü-
mer dem widersprechen  problematisch für Studierende 

- KI-Richtlinie (ohne Beteiligung von Studierenden in der Erarbeitung) 
- Berufungsverfahren für Stiftungsprofessur Philosophie und Ethik in der Digitalisierung 

läuft gerade 
- Erfolgreicher Tag der offenen Tür 
- Herausforderungen im Raummanagement 
- Jesuit Worldwide Learning-Kurse (JWL): Die beiden Zertifikate laufen gut; ab dem WS 

gibt es ein drittes Zertifikat. Nächstes Jahr findet eine Tagung statt. 
- Gremientermine: 29. April STS-Talk (16-18 Uhr, MP7), 15. Mai Student Board, 28. Mai 

Faculty Board, 27. Juni Future Studies Day 

 

e) Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte 

- Es gibt nun einen offiziellen Leitfaden für gendergerechte Sprache. Dieser stellt Studie-
renden frei in ihren Arbeiten zu gendern oder nicht. Egal was gemacht wird, es darf keine 
Auswirkung auf die Benotung haben 

- Genderneutrale Toiletten sind beim Umbau verschiedener Gebäude mit eingeplant 
- In Zusammenarbeit mit Campusgrün: Möglichkeit der Namensänderung im KU-System 
- Automatischen Türöffner vor der Z-Bib bitte immer freihalten! 
- Im EG des Interimsbaus ist immer ein barrierefreier Raum freigehalten: bei Bedarf recht-

zeitig an Dozent*in der LV wenden 

 

f) Ausschüsse 

Vernetzung Städte & Standorte: 

- Neue Zugfahrzeiten ab Dezember 
- Wie können wir uns besser mit Ingolstadt vernetzen? Einladung zum Cine Latino und KU-

Kino; nochmalige Einladung zur Engagementmesse 
- Projekt zusammen mit Ausschuss Studiwerk & Mobilität: Stadtradeln 
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Studium & Lehre: 

- Arbeit des Ausschusses läuft an 
- Vernetzung mit den Fachgruppen per Mail 
- Plakate mit dem Entscheidungsbaum (wurde in der 328. Sitzung vorgestellt) kommen 
- Querverweis auf der Homepage unter Serviceangebote 

Studierendenwerk & Mobilität: 

- Themensammlung für Gesprächstermin mit Hr. Czernoch oben im Pad: bitte Anliegen 
reinschreiben 

- kurze Umfrage über Insta zu Feedback zur Mensa geplant 
- KU-Team beim Stadtradeln im Juni  Vernetzung Ingolstadt: WFI könnte auch ein Team 

für Ingolstadt anmelden 
- Umfrage zur Wohnsituation abgeschlossen und wird gerade ausgewertet. Ergebnisse 

werden Anfang/Mitte Mai in einem kurzen Bericht veröffentlicht. 

Campusleben: Hat nicht getagt. Bitte um Engagement und aktive Teilnahme am Ausschuss. 

Öffentlichkeitsarbeit: 

- Newsletter: Der Newsletter wurde Anfang Februar veröffentlicht. Laut Instagram-Umfrage 
ist der Newsletter weniger interessant für Studis, aber dennoch weiter geplant, um auch 
Studierende ohne Social Media zu erreichen.  Vielleicht Kürzung auf relevante Inhalte 
ohne Bilder? 

- Klozeitung: Erste Klozeitung wurde gemeinsam mit einem Promo-Video veröffentlicht und 
auf dem Campus aufgehangen. Wenn gutes Feedback zurückkommt, wird es weitere 
Ausgaben geben. Bei Erfolg der Klozeitung würden feste Rahmen in den Toiletten ange-
bracht werden, dass die Zeitung nicht mehr laminiert werden muss. 

Aus dem Planum bzw. durch Rückmeldung anderer Studierender komme bisher sehr gutes Feed-
back, z.B. zu den Einblicken in die Arbeit des Studentischen Konvents durch die Klozeitung. 

Rechtsausschuss (GO-Änderung): 

- Zeitplan wurde erstellt: Auf bisher eingehende Einreichungen aus dem Plenum wurde re-
agiert, Integration in GO-Änderung wird noch besprochen. 

- Zur 331. Konventssitzung wird ein Entwurf fertiggestellt, der bitte vor der Sitzung gewis-
senhaft von allen Mitgliedern gelesen werden sollte. Mitte um eine produktive und schnelle 
Abstimmung in der Sitzung, damit die neue GO noch im Sommer in den Senat kommt und 
rechtskräftig wird. 

- Konstantin Sgaslik wurde zum Co-Vorsitzenden ernannt, Lucie Mair ist neues Mitglied 
- Genderverbot: In offiziellen Rechtstexten der KU wird aktuell gegendert (z.B. Sprecher*in-

nenrat). Desiderat einer Bestätigung seitens der Hochschulleitung, uns in Senat und 
Rechtsabteilung diesbezüglich keine Steine in den Weg zu legen. Weiteres wird im Aus-
schuss diskutiert, ggfs. Fragenkatalog an den Sprecher*innenrat. 

 

g) Arbeitskreise 

AK International: 

- Erfolgreicher Arrival-Day, viele Internationals, v. a. in Ingolstadt 
- Ausschreibung für HiWi-Stelle in Ingolstadt 
- Umfrage unter den Internationals mit positiver Resonanz: u. a. Exkursionsziele und Akti-

onen abgefragt 
- Begrüßung durch Oberbürgermeister und Landrat im Landratsamt Eichstätt 
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h) Sonstige 

IT-Beirat: Hat nicht getagt. 

Studierendenwerk: Hat nicht getagt. 

Prävention & Bedrohungsmanagement: Schulung Umgang mit Kritik & Beschwerden für die 
KU-Präventionsbeauftragen im Juni 

„Demokratie leben!“: - 

ZLB: Hat nicht getagt. 

Sozialwerk-Ausschuss: Hat nicht getagt. 

AK Struktur (BayHIG): Hat nicht getagt. 

AK Studienformate (BayHIG): Hat nicht getagt. 

Nachhaltigkeitsbeauftragte: - 

 

TOP 8: Nachwahl für die BayStuRa-Delegation 
Lucie Mair erklärt kurz die Arbeit in der Delegation: Es findet jeden Monat eine Sitzung (immer 
am Wochenende) an einer Hochschule/Uni statt. Die Sitzungsorte variieren dementsprechend 
von Sitzung zu Sitzung innerhalb von Bayern. Die Sitzung im Mai findet an der KU statt. 

Johannes Wagner erklärt sich bereit, für die Delegation zu kandidieren. 

Wahl: Johannes Wahner wird einstimmig für die BayStuRa-Delegation gewählt. 

 

TOP 9: Antrag auf Verbesserung der Studiflat des Stadttheaters 
Ingolstadt 
Antrag von „Das Bündnis“ (hier vertreten durch Dominik Zarychta): 

Der Studentische Konvent möge beschließen: 
…dass er sich für eine Verbesserung der Studiflat am Stadttheater Ingolstadt einsetze, damit das 
kulturelle Leben der Studierenden der KU bereichert wird. 

Begründung: 
In letzter Zeit wurden Stimmen von Studierenden laut, die sich irritiert über die aktuelle Studiflat 
an der KU gezeigt haben. Innerhalb der letzten Monate wurde bei studentischen Anfragen an der 
Theaterkasse darauf hingewiesen, dass Karten über die Studiflat nur noch drei Tage vor der Ver-
anstaltung zu erhalten sind. Auf Anfrage kam heraus, dass diese Regelung schon immer galt, 
durch einen personellen Wechsel an der Theaterkasse allerdings nun verstärkt durchgesetzt wird. 
Auch der Besuch von Gastspielen oder Premieren war ursprünglich mal möglich. Wenn auf der 
Website noch Plätze verfügbar waren, so handelte es sich um Einzelsitzplätze, die selbstver-
ständlich ebenfalls unattraktiv sind, sobald ein Studierender mit mehr als einer Person ins Theater 
möchte. 
Gerade im Winter war es Studierenden also praktisch unmöglich, eine Vorstellung im Großen 
Haus zu besuchen, was einen extremen Einschnitt in das Angebot der Studiflat, für die jeder 
Studierender einen Teil seines Semesterbeitrages zahlt, bedeutet. 
Die Befürchtung ist, dass weniger bis gar kein Gebrauch mehr von der Studiflat gemacht wird, da 
die Hürden so hoch sind. Wir finden diese Entwicklung vor allem unter folgendem Gesichtspunkt 
sehr bedauerlich: Der Studentische Konvent macht auf der Website, den Stellwänden am 
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gesamten Campus in Eichstätt und Ingolstadt, in den Ersti-Taschen und auf Instagram für die 
Studiflat des Stadttheaters Ingolstadt aufmerksam. Darüber hinaus wird auf dem Instagram-Ac-
count des Konvents (@kukonvent) bei jeder neuen Inszenierung im großen Haus eine Zusam-
menfassung erstellt und geteilt, damit die Studierenden Anreize für die Nutzung der Studiflat er-
halten. Aus diesem Grund fordern wir attraktivere Konditionen, damit jede*r Student*in am kultu-
rellen Leben der Region teilhaben kann. 

Diskussion:  
Mehrere Konventsmitglieder nutzen die Studiflat gerne und regelmäßig. Es wird berichtet, dass 
drei Tage vor der Aufführung um 8 Uhr morgens schon gesagt wurde, alle Karten für die Studiflat 
wären schon weg. Das höre sich sehr ungläubig an. Gibt es ein Kontingent an Karten für die 
Studiflat, die pro Aufführung ausgegeben werden dürfen? 

Von Seiten des Theaters wurde ein Gespräch mit den Mitarbeitenden an der Theaterkasse wurde 
vorgeschlagen, da seit einem Wechsel dort die Regelungen ganz strikt eingehalten werden. 

Es scheint sinnvoller, zuerst das Gespräch mit dem Stadttheater zu suchen, anstatt direkt eine 
AG des Konvents ins Leben zu rufen, die konkrete Vorschläge erarbeiten soll. Bevor viel Zeit 
unsererseits in die Ausarbeitung von Verbesserungswünschen und -vorschlägen gesteckt wird, 
sollte zuerst beim Stadttheater erfragt werden, wo der Ursprung der Schwierigkeiten liegt und wo 
von deren Seite Änderungen möglich sind. 

Es wäre erwartbar, dass die Studis auch etwas für den Semesterbeitrag zur Studiflat bekommen, 
da von vielen Studierenden das Angebot gar nicht genutzt wird. Man könnte sich mit der THI 
austauschen, da diese laut Theaterhomepage auch das Abo haben. Auch sollte beachtet werden, 
dass das Stadttheater über das Restart und die Erstimesse eine große kostenlose Werbefläche 
an der KU zur Verfügung gestellt wird. 

Abstimmung: Der Antrag auf Verbesserung der Studiflat wird mit einer Enthaltung angenommen. 

 

TOP 10: Terminplanung 
- Mo., 29.04.2024, 16-18 Uhr: STS-Talk (MP7) 
- 02./03.05.2024: Berufungsvorträge "Philosophie und Ethik der Digitalisierung" (Ingolstadt) 
- Mo., 06.05.2024, 10:30-14:00 Uhr: Engagementmesse (KGD-Foyer) 
- 07.-21.05.2024: Einreichungsfrist der Listen für die Hochschulwahlen 
- 08.05.2024 & 13.-16.05.2024: Cine Latino (Altes Stadttheater Eichstätt) 
- 13.-17.05.2024: Mental Health Awareness Week (AK mha) 
- 14./17./18.05.2024, 19 Uhr: KUmödianten mit "Rettet Elektra oder Triumpf der Inspizienz" 

(Aula) 
- Mi., 15.05.2024: Bayernweiter Aktionstag gegen das Genderverbot 
- 25./26.05.2024: BayStuRa in Eichstätt 
- Mi., 05.06.2024: Dies Academicus 
- 10.-15.06.2024: Diversity Days (Gleichstellungsreferat) 
- 18./19.06.2024: Hochschulwahlen 
- Do., 11.07.2024: Hofgartenfest 
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TOP 11: Sonstiges 
Der Vorschlag, eine WhatsApp-Community des Konvents zu gründen, die auch eine Diskussi-
onsplattform bieten wird, wird befürwortet. 

Situation im Prüfungsamt (Antrag 329. Konventssitzung): Zwei Stellen sind derzeit unbesetzt und 
konnten aufgrund der Stellensperre nicht nachbesetzt werden. Der Hochschulleitung ist die Situ-
ation bewusst. Es wird versucht, das Problem zu überbrücken, indem Aufgaben umverteilt wer-
den bzw. Fakultäten aushelfen. Ein Teil der freien entfristeten Stellen wäre hier sinnvoll investiert. 

Reisekosten von HiWis werden grundsätzlich nicht erstattet, wenn man der Reisekostenabteilung 
sagt, dass man ein Deutschlandticket hat. Das sollte mit der Rechtsabteilung geklärt werden. 

Sollten noch Nachfragen zum Insta-Post des Quadball-Teams bestehen, darf sich jede*r gerne 
an sie wenden. Es handle sich laut Quadball um eine Cosplay-Uniform. 

Die Uni Passau bietet ein 2 €-Gericht in der Mensa an. Wäre das auch was für die KU? Ein 
„Sozialgericht“ wurde bereits in der vergangenen Amtszeit beim Mensachef angesprochen, wo-
raufhin als günstiges Gericht eine größere Suppe erhältlich wurde. Das Anliegen sollte eher an 
daas Studiwerk herangetragen werden, da die Mensa selbst kaum Spielraum habe 

 

Lucie Mair beendet die Sitzung um 20:26 Uhr. 

 

 

 

            

 Elisabeth Sauter    Robin May 
 Protokoll     Vorsitzender 

 

 

 


